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EG Konformitätserklärung

Wir erklären, dass die Produkte der Serie CPAE mit

den folgenden EU-Richtlinien übereinstimmen:

Elektromagnetische Verträglichkeit-Richtlinie:

2004/108/EG

Niederspannungsrichtlinie

2006/95/EG

Angewandte harmonisierte Normen:

EN 61000-3-2 : 2006

EN 61000-3-3 : 1995 + A1 : 2001 + A2 : 2005

EN 55014-1 : 2006

EN 55014-2 : 1997 + A1 . 2001

Hess. Oldendorf, 28.10.2009
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Technische Daten CPAE 35-XX

Maximale Förderhöhe

Maximaler Durchfluss

Leistungsaufnahme P1 (W)

Versorgungsspannung

Schutzart

Wärmeklasse

Umgebungstemperatur

Medientemperatur

Systemdruck Max.

Zugelassene Fördermedien

4,0 m

2600 l/h

3 - 23

1x230V 50Hz

IP 42

F

0°C bis 40°C

+5 bis 110°C

10 bar

Heizungswasser nach VDI 2035

Wasser/Glykolgemische 1:1
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Maximale Förderhöhe

Maximaler Durchfluss

Leistungsaufnahme P1 (W)

Versorgungsspannung

Schutzart

Wärmeklasse

Umgebungstemperatur

Medientemperatur

Systemdruck Max.

Zugelassene Fördermedien

6,0 m

3200 l/h

3 - 38

1x230V 50Hz

IP 42

F

0°C bis 40°C

+5 bis 110°C

10 bar

Heizungswasser nach VDI 2035

Wasser/Glykolgemische 1:1
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Montage

Fig. 1

Fig. 2a Fig. 2b Fig. 2c Fig. 2d

Fig. 3
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Installation und elektrischer Anschluss

Warnung! Gefahr von Personenschäden!

Die bestehenden Vorschriften zur Unfallverhütung

sind zu beachten.

Warnung! Gefahr durch Stromschlag!

Gefährdungen durch elektrische Energie sind 

auszuschließen. Weisungen lokaler oder genereller

Vorschriften (z.B. IEC, VDE usw.) und der örtlichen

Energieunternehmen sind zu beachten.

Installation und elektrischer Anschluss sind gemäß örtlicher

Vorschriften und nur durch Fachpersonal durchzuführen!

Spannungsfreie Montage mit waagerecht liegendem

Pumpenmotor durchführen (Richtungspfeil auf dem 

Pumpengehäuse zeigt die Flussrichtung an) (Fig.1).

Bei Wärmedämmarbeiten darauf achten, dass der 

Pumpenmotor und das Elektronikgehäuse nicht gedämmt

werden. Soll die Einbaulage geändert werden, so muss das

Motorgehäuse wie folgt gedreht werden (Fig. 2a bis 2d):

· Innensechskantschrauben lösen

· Motorgehäuse verdrehen

· Innensechskantschrauben wieder eindrehen und

festziehen.

Die Pumpe ist mit einer vormontiertem Anschlussleitung 

versehen.

Stromart und Spannung müssen den Angaben des

Typenschilds entsprechen.

Bei Einsatz der Pumpe in Anlagen mit Temperaturen über

90°C muss eine entsprechend wärmebeständige 

Anschlussleitung verwendet werden.

Montage

Elektrischer Anschluss
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Montage

Anlage füllen und entlüften

Anlage sachgerecht füllen und entlüften. Um die Pumpe zu ent-

lüften, sollte die Elektronik auf Stufe III gestellt werden und für

mindestens 20 Minuten in dieser Stellung laufen. Nach diesem

Vorgang kann die Pumpe in die gewünschte Regelungsart ein-

gestellt werden.
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Störungen und Beseitigung

1. Pumpe läuft bei eingeschalteter Stromzufuhr nicht an:

· Netzsicherung überprüfen

· Spannung an der Pumpe überprüfen

2. Geräusche in der Anlage:

· Anlage entlüften

· Pumpeneinstellung überprüfen

3. Pumpe macht Geräusche:

· Pumpe entlüften (siehe Seite 8 )

· Zulaufdruck erhöhen oder Gasvolumen im 

Ausdehnungsgefäß prüfen

4. Gebäude wird nicht warm

· Sollwert erhöhen (siehe Seite 11 )

· Nachtabsenkung ausschalten (siehe Seite 11 )

Lässt sich die Störung nicht beseitigen, wenden Sie sich

bitte an das Fachhandwerk.
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Taster Nachtabsenkung

Taster Auswahl Pumpenkurven

Pumpeneinstellungen und Förderleistung

PD 1

PD 2

PD 3

PD 4III

II

I

Leistungsaufnahme

Bedienfeld
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Display

Das Display leuchtet, sobald die Pumpe an die 

Versorgungsspannung angeschlossen wird.

Es wird die aktuelle Leistungsaufnahme während

des Betriebs angezeigt.

Störungen werden im Display als Fehler “E1”, “E2”

oder “E3” angezeigt.

Wenn die Pumpe bei aktivierter Nachtabsenkung

in die Absenkphase geht, wird dieses durch “-C”

angezeigt.

Taster Auswahl Pumpenkurven

Jedes Mal wenn der Taster betätigt wird, ändert

sich die Pumpeneinstellung. Durch 

siebenmaliges Drücken werden alle

Einstellungen einmal durchlaufen.

Leuchtfeld Beschreibung

I Konstantdrehzahlstufe I

II Konstantdrehzahlstufe II

III Konstantdrehzahlstufe III

PD1 untere Proportionaldruckkurve

PD2 zweite Proportionaldruckkurve

PD3 dritte Proportionaldruckkurve

PD4 obere Proportionaldruckkurve

Taster Nachtabsenkung

Durch Betätigung des Tasters wird die

automatische Nachtabsenkung aktiviert und durch

das nebenstehende Leuchtfeld angezeigt. Durch

nochmaliges Drücken der Taste für 5 sec. wird die

Nachtabsenkung dauerhaft sofort eingeschaltet

und durch “-C” im Display angezeigt. Erneutes

Drücken deaktiviert die Nachtabsenkung.

11
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Pumpeneinstellungen

Einstellen der Pumpe

Proportionaldruckregelung

Während des Betriebes erfolgt die Regelung der Pumpe nach

der Proportionaldruckregelung. Hierbei wird der Differenzdruck

über der Pumpe in Abhängigkeit vom Förderstrom geregelt.

Die Proportionaldruck-Kennlinien sind in den jeweiligen Q/H

Diagrammen mit PD1 bis PD4 gekennzeichnet.

Konstantdrehzahlregelung

Die Konstanddrehzahl-Kennlinien sind im Q/H Diagramm mit 

I bis III gekennzeichnet. Bei dieser Regelungsart wird die Pumpe

über die gesamte Kennlinie bei einer konstanten Drehzahl 

gehalten. 

Automatische Nachtabsenkung

Voraussetzungen für die automatische Nachtabsenkung

Pumpen, die in Gasthermen eingebaut sind, die nur

über einen kleinen Wasserinhalt verfügen, dürfen

niemals auf die automatische Nachtabsenkung 

eingestellt werden.

Hinweis Falls die Heizungsanlage zu wenig Wärme an die

Heizkörper abgibt, ist zu kontrollieren, ob die

automatische Nachtabsenkung aktiviert ist. 

Gegebenenfalls ist die automatische Nachtabsenkung

zu deaktivieren.

Um die korrekte Funktion der Nachtabsenkung zu 

gewährleisten, müssen folgende Voraussetzungen erfüllt sein:

1. Die Pumpe muss im Vorlauf eingebaut sein

2. Die Heizungsanlage muss mit einer automatischen

Vorlauftemperaturregelung ausgestattet sein.
12
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Zur Aktivierung der Nachtabsenkung ist die Taste zu 

drücken. Leuchtet das nebenstehende Leuchtfeld, ist die

Nachtabsenkung aktiviert und die Pumpe schaltet automatisch

zwischen Normalbetrieb und Nachtabsenkung um.

Die Umschaltung ist abhängig von der Vorlauftemperatur.

Die Pumpe schaltet automatisch auf Nachtabsenkung um,

wenn die Vorlauftemperatur innerhalb von 1 Stunde um mehr

als 10° - 15 °C sinkt. Im Display wird “-C” angezeigt.

Die Umschaltung auf Normalbetrieb erfolgt ohne Verzögerung,

sobald die Vorlauftemperatur wieder um 3°C angestiegen ist.

Funktionsweise der automatischen Nachtabsenkung

Permanente Nachtabsenkung

Die Nachtabsenkung lässt sich permanent einschalten. Nach

Aktivierung der Nachtabsenkung muss die Taste erneut

für 5 Sekunden gedrückt werden. Nach Loslassen der Taste 

erscheint “-C” im Display. Die Pumpe bleibt bis zum nächsten

Tastendruck dauerhaft im abgesenkten Betrieb.

Die Pumpe bleibt dauerhaft im abgesenkten Betrieb bis 

• zum nächsten Tastendruck

• zur Erhöhung der Vorlauftemperatur

dann aktiviert sich die Automatische Nachtabsenkung, ebenso

nach einem Stromausfall.
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Déclaration de conformité CE

Nous déclarons que les produits de la gamme

CPAE répondent aux normes européennes suivan-

tes :

Norme relative à la conductibilité électromagnétique

:

2004/108/EG

Norme relative à la basse tension

2006/95/EG

Normes harmonisées :

EN 61000-3-2 : 2006

EN 61000-3-3 : 1995 + A1 : 2001 + A2 : 2005

EN 55014-1 : 2006

EN 55014-2 : 1997 + A1.2001

EN 55014-2 : 1997 + A1 . 2001

Hess. Oldendorf, 28.10.2009
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Caractéristiques techniques CPAE 35-XX

Hauteur d´amenée maximale

Débit maximal

Consommation P1 (W)

Alimentation

Protection

Classe thermique

Température ambiante

Température des fluides

Pression max. du système

Fluides véhiculés

4,0 m

2600 l/h

3 – 23

1x230 V – 50 Hz

IP 42

F

0° C à 40° C

+5° C à 110° C

10 bar

Eau de chauffage selon

VDI 2035

Mélange eau/glycol 1 :1
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Hauteur d´amenée maximale

Débit maximal

Consommation P1 (W)

Alimentation

Protection

Classe thermique

Température ambiante

Température des fluides

Pression max. du système

Fluides véhiculés

6,0 m

3200 l/h

3 – 38

1x230 V – 50 Hz

IP 42

F

0° C à 40° C

+5° C à 110° C

10 bar

Eau de chauffage selon

VDI 2035

Mélange eau/glycol 1 :1
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Caractéristiques techniques CPAE 55-XX
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Montage

Fig. 1

Fig. 2a Fig. 2b Fig. 2c Fig. 2d

Fig. 3
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Installation et raccordement électrique

Avertissement! Risque de blessures!Respecter les

prescriptions de prévention des accidents du tra-

vail.

Attention ! Risque de choc électrique !

Tout risque électrique doit être éliminé. Respecter

les réglementations locales ou générales (par ex.

IEC, VDE, etc.), ainsi que les prescriptions de l´en-

treprise qui fournit l´énergie électrique.

Le montage ainsi que le raccordement électrique doivent

être exécutés selon la réglementation locale et par du per-

sonnel qualifié !

Monter la pompe sans tension en position horizontale (La

flèche sur le corps de la pompe indique le sens d´écoule-

ment) (Fig.1)

Veillez à ne pas isoler le moteur de la pompe ainsi que le

corps électronique. Si la pompe doit être montée dans une

position différente, procédez comme suit (Fig. 2a à 2d) :

- desserrer les 2 vis à 6 pans

- faire tourner la carcasse moteur

- resserrer les 2 vis à 6 pans

La pompe est livrée avec une gaine de raccordement.

La nature du courant et la tension électrique doivent corres-

pondre aux indications de la plaque signalétique. Si la pompe

est utilisée dans une installation dont la température de l´eau

dépasse 90°C, il faut utiliser une gaine électrique de protec-

tion thermique adaptée.

Montage

Raccordement électrique

7
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Montage

Remplir et vidanger l´installation

Remplir et dégazer l´installation. Pour dégazer la pompe, pla-

cer l´électronique en vitesse III et laisser tourner pendant au

moins 20 minutes. Replacez ensuite l´électronique à la vitesse

désirée.

8
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Pannes et remèdes

1.    La pompe est sous tension mais ne démarre pas :

• vérifier la sécurité

• contrôler la tension de la pompe

2. Bruit dans l´installation :

• dégazer l´installation

• contrôler le réglage de la pompe

3. La pompe est bruyante :

• dégazer la pompe 

• augmenter la pression ou contrôler le volume gazeux 

du vase d´expansion,

4. Le bâtiment ne chauffe pas :

• augmenter la valeur cible

• désactiver le ralenti de nuit

Si le problème persiste, veuillez nous contacter.

9



Touche ralenti de nuit

Touche choix de courbe

Réglages et puissance

PD 1

PD 2

PD 3

PD 4III

II

I

Consommation

Commandes
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Ecran

L´écran s´allume dès que la pompe est raccordée

à la tension d´alimentation. La consommation ac-

tuelle pendant le fonctionnement est indiquée.

Les pannes éventuelles seront indiquées par les

codes « E1 », « E2 » et « E3 ».

Lorsque la pompe passe en mode ralenti de nuit,

le code « -C » sera alors affiché à l´écran.

Choix de la courbe

Chaque fois qu´une touche est utilisée, le réglage

de la pompe est modifié. En appuyant 7 x, tous les

réglages peuvent être parcourus

Diode Description

I     Vitesse constante I

II    Vitesse constante II

III   Vitesse constante III

PD1 Courbe pression proportionnelle inférieure

PD2 2ème courbe pression proportionnelle

PD3 3ème courbe pression proportionnelle

PD4 Courbe pression proportionnelle supérieure

Ralenti de nuit

En appuyant sur cette touche, le ralenti de nuit auto-

matique est activé et confirmé par un témoin lumi-

neux (placé juste à côté de la touche). En appuyant

5 sec. sur cette touche, l´activation est confirmée, le

code « -C » s´affiche ensuite. Pour désactiver, il suffit

d´appuyer une nouvelle fois sur la touche.
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Réglages

Réglages

Régulation de la pression proportionnelle

La régulation de la pompe passe par la régulation de la pression

proportionnelle. La pression différentielle est réglée selon le cou-

rant d´amenée. Ce mode de fonctionnement est représenté dans

le diagramme de PD1 à PD4.

Régulation constante de la vitesse

Ce mode de fonctionnement est représenté dans le diagramme

par la ligne Q/H I à III. Ce type de réglage de la pompe maintient

une vitesse constante de la pompe.

Ralenti de nuit automatique

Uniquement pour un mode automatique

Le pompes qui sont montées sur des chaudières

gaz à petit contenu d´eau ne peuvent jamais être ré-

glées sur un ralenti de nuit automatique.

AVIS Si l´installation donne trop peu de chaleur aux radia-

teurs, il faut contrôler l´activation du ralenti de nuit au-

tomatique. Dans ce cas, il faut désactiver ce réglage.

Pour garantir un fonctionnement correct du ralenti de nuit, les

conditions suivantes doivent être remplies :

1. La pompe doit être montée sur le circuit départ

2. L´installation doit être équipée d´une régulation auto-

matique de la température de départ

12
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Pour activer le ralenti de nuit automatique, il faut appuyer sur la

touche         . Si la diode est allumée, cela signifie que le mode

est activé : la pompe passe automatiquement de service jour

en service nuit. La commutation dépend de la température de

départ. Le pilotage automatique du ralenti de nuit a lieu lorsque

la température de départ chute entre 10° et 15° C pendant 1

heure ou plus. Le code « C » s´affiche alors à l´écran. La

pompe repasse en mode normal lorsque la température de 

départ augmente de 3° C.

Ralenti de nuit automatique

Ralenti de nuit permanent

Il est possible de régler le ralenti de nuit de façon permanente.

Après avoir activé le ralenti, il faut appuyer sur           . pendant

5 secondes. Après avoir relâché la touche, le code « -C » 

s´affiche à l´écran. La pompe restera dans ce type de 

fonctionnement jusqu´à la prochaine activation de la touche.

La pompe restera en permanence dans l'exploitation abaissée:

• jusqu'au prochain actionnement d'une touche

• jusqu'à l'augmentation de la température de départ

Le ralenti de nuit automatique s'active alors, également après

une panne de courant

13
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EG conformiteitverklaring

Wij verklaren, dat de producten uit de serie CPAE

overeenkomen

Met de volgende EU-richtlijnen:

Elektromagnetische verdraagzaamheidregel:

2004/108/EG

Laagspanningregel

2006/95/EG

Algemene normen:

EN 61000-3-2: 2006

EN 61000-3-3: 1995 + A1: 2001 + A2: 2005

EN 55014-1: 2006

EN 55014-2: 1997 + A1. 2001

Hess. Oldendorf, 28.10.2009
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Technische gegevens CPAE 35-XX

Maximale opvoerhoogte

Maximale doorstroming

Verbruik P1 (W)

Voeding

Beveiliging

Warmteklasse

Omgevingstemperatuur

Mediatemperatuur

Systeemdruk max.

Toegestane media

4,0 m

2600 l/h

3 - 23

1x230V 50Hz

IP 42

F

0°C tot 40°C

+5 tot 110°C

10 bar

Verwarmingswater conform VDI

2035

Water/Glycolmengsel 1:1
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Maximale opvoerhoogte

Maximale doorstroming

Verbruik P1 (W)

Voeding

Beveiliging

Warmteklasse

Omgevingstemperatuur

Mediatemperatuur

Systeemdruk max.

Toegestane media

6,0 m

3200 l/h

3 - 38

1x230V 50Hz

IP 42

F

0°C tot 40°C

+5 tot 110°C

10 bar

Verwarmingswater conform VDI

2035

Water/Glycolmengsel 1:1
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Montage

Fig. 1

Fig. 2a Fig. 2b Fig. 2c Fig. 2d

Fig. 3
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Installatie en elektrische aansluiting

Waarschuwing! Gevaar voor letsel! De bestaande

voorschriften dienen in acht te worden genomen.

Waarschuwing! Gevaar voor een elektrische

schok! Gevaar voor elektrische energie dient te

worden voorkomen. Aanwijzingen van de locale of

algemene voorschriften en de plaatselijke 

energieleverancier dienen in acht te worden 

genomen.

Installatie en elektrische aansluiting dienen conform de

plaatselijke voorschriften en alleen door gecertificeerd 

personeel te worden uitgevoerd!

Spanningsvrije montage met horizontale pompmotor (de

richtingspijl op de pompbehuizing geeft de stroomrichting

aan) (fig.1).

Zorg er bij warmte-isolatie voor dat de pompmotor en de 

behuizing niet worden geïsoleerd.

Indien de inbouwpositie wordt veranderd dient de 

motorbehuizing als volgt te worden gedraaid (fig. 2a tot 2d):

• Inbusschroef losdraaien

• Motorbehuizing draaien

• Inbusschroef weer plaatsen en vastdraaien.

De pomp is voorzien van een voorgemonteerde 

aansluitsnoer.

Stroom en spanning dienen conform de opgave van het 

typeplaatje te zijn.

Bij gebruik van de pomp in installaties met temperaturen

boven 90°C dient een overeenkomstige warmtebestendige

aansluitleiding te worden gebruikt.

Elektrische aansluiting

Elektrische aansluiting

7
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Montage

Installatie vullen en ontluchten

Installatie op de juiste wijze vullen en ontluchten. Om de pomp

te kunnen ontluchten dient de elektronica op niveau III te wor-

den ingesteld en minimaal 20 minuten in deze positie te

functioneren. Na het ontluchten kan de pomp worden ingesteld

op de gewenste regelingfunctie.
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Storingen en oplossingen

1. Pomp draait niet met ingeschakelde stroomtoevoer:

• Netzekering controleren

• Spanning op de pomp controleren

2. Geluiden in de installatie:

• Installatie ontluchten

• Pompinstellingen controleren

3. Pomp maakt geluid:

• Pomp ontluchten (zie pagina 8 )

• Aanvoerdruk verhogen of gasvolume in het expansievat 

controleren

4. Gebouw wordt niet warm

• Gewenste waarde verhogen (zie pagina 1 )

• Nachtafkoeling uitschakelen (zie pagina 11 )

Wanneer de storing niet verholpen kan worden, kunt u zich

tot een vakzaak wenden.
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Nachtafkoelingtoets

Keuzetoets pompcurve

Pompinstellingen en opvoervermogen

PD 1

PD 2

PD 3

PD 4III

II

I

Verbruik

Bediening

10
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Display

De display licht op, zodra de pomp op de voeding

wordt aangesloten.

Het actuele verbruik tijdens de werking wordt 

weergegeven.

Storingen worden in de display als fout “E1”, “E2”

of “E3” weergegeven.

Wanneer de pomp bij een geactiveerde 

nachtafkoeling in de afkoelingsfase gaat, wordt dit

d.m.v. “-C” weergegeven.

Keuzetoets pompcurve

Elke keer dat de toets wordt ingedrukt, veranderd

de pompinstelling. Door zeven keer te drukken

worden alle instellingen 1 x getoond.

Display omschrijving

I constant toerentalniveau  I

II constant toerentalniveau  II

III constant toerentalniveau  III

PD1 onderste curve

PD2 tweede curve

PD3 derde curve

PD4 bovenste curve

Toets voor nachtafkoeling

Door op de toets te drukken wordt de 

automatische nachtafkoeling geactiveerd en door

het naastliggende lampje weergegeven. 

Door nogmaals 5 seconden op de toets te 

drukken wordt de nachtafkoeling direct continue

ingeschakeld en door “-C” in de display 

weergegeven. Door opnieuw op de toets te 

drukken wordt de nachtafkoeling gedeactiveerd.
11



Pompinstellingen

Instellen van de pomp

Proportionele drukregeling

Tijdens de werking wordt de pomp geregeld d.m.v. proportionele

drukregeling. Hierbij wordt het drukverschil via de pomp 

afhankelijk van de opvoerstroom geregeld.

De proportionele drukeigenschappen worden in de betreffende

Q/H diagram met PD1 tot PD4 aangegeven.

Constante toerentalregeling

De constante toerentalrichtlijnen worden in de Q/H diagram

d.m.v. I tot III aangegeven. Bij deze regeling wordt de pomp over

de gehele diagram op een constant toerental gehouden. 

Automatische nachtafkoeling

Voorwaarden voor de automatische nachtafkoeling

Pompen die in gasketels zijn ingebouwd, die

slechts over een kleine waterhoeveelheid 

beschikken mogen nooit op automatische 

nachtafkoeling worden ingesteld.

Opmerking
Wanneer de verwarmingsinstallatie te weinig

warmte afgeeft aan de radiatoren dient te worden

gecontroleerd of de automatische nachtafkoeling

is geactiveerd. De nachtafkoeling dient dan te

worden gedeactiveerd.

Om een correct functioneren van de nachtafkoeling te 

garanderen dient aan de volgende voorwaarden te zijn 

voldaan:

1. De pomp dient in de voorstroom te worden gemonteerd

2. De verwarmingsinstallatie dient te zijn voorzien van een 

automatische voorstroom temperatuurregelaar.
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Om de nachtafkoelfunctie te activeren dient u de toets          in

te drukken. Zodra het veld ernaast oplicht is de functie 

geactiveerd en schakelt de pomp over van normaalbedrijf op

nachtafkoeling.

De omschakeling is afhankelijk van de voorstroomtemperatuur.

De pomp schakelt automatisch op nachtafkoeling om, wanneer

de voorstroomtemperatuur binnen 1 uur meer dan 10° - 15 °C

daalt. In de display wordt “-C” weergegeven.

De omschakeling naar normaalbedrijf geschiedt zonder

vertraging, zodra de voorstroomtemperatuur met 3°C is 

gestegen.

Werking van de automatische nachtafkoeling

Permanente nachtafkoeling

De nachtafkoeling kunt u ook permanent inschakelen. Na het

activeren van de nachtafkoeling dient de toets             opnieuw

5 seconden te worden ingedrukt. Nadat u de toets hebt 

losgelaten verschijnt “-C” in de display. De pomp blijft tot de

toets opnieuw wordt ingedrukt in de nachtafkoelfunctie.

De pomp zal permanent in de neergelaten werkzaam op

• de volgende toets

• om de aanvoertemperatuur te verhogen

vervolgens activeert de automatische 's nachts, net na een

stroomstoring.
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EC Conformity Declaration

We herewith declare that the products of the CPAE

series comply with the following EC Directives:

Electromagnetic Compatibility Directive 

2004/108/EC

Low Voltage Directive

2006/95/EC

Applied Harmonised Standards:

EN 61000-3-2 : 2006

EN 61000-3-3 : 1995 + A1 : 2001 + A2 : 2005

EN 55014-1 : 2006

EN 55014-2: 1997 – A1 : 2001

Hess. Oldendorf, Germany, 28/10/2009
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Technical Data CPAE 35-XX

Max. delivery height:

Max. flow rate:

Power consumption P1 (W)

Supply voltage

Degree of protection

Thermal class

Ambient temperature

Media temperature

Max. system pressure

Media

4.0 m

2600 l/h

3 - 23

1x230V 50Hz

IP 42

F

0°C to 40°C

+5°C to 110°C

10 bar

Heating water according to 

VDI 2035

Water/glycol mix 1:1
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Max. delivery height:

Max. flow rate:

Power consumption P1 (W)

Supply voltage

Degree of protection

Thermal class

Ambient temperature

Media temperature

Max. system pressure

Media

6.0 m

3200 l/h

3 - 38

1x230V 50Hz

IP 42

F

0°C to 40°C

+5°C to 110°C

10 bar

Heating water according to 

VDI 2035

Water/glycol mix 1:1
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Mounting Instructions

Fig. 1

Fig. 2a Fig. 2b Fig. 2c Fig. 2d

Fig. 3
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Installation and Wiring

Warning! Risk of personal injury! 

The existing Health and Safety Regulations must

be observed!

Warning! Risk of electric shock!

Any hazard caused by electric energy must be

avoided. General and local Regulations and 

Directives (e.g. IEC, etc.) must be observed. 

The system must only be wired by experts and according to

local regulations.

Ensure installation without any strain and mount the pump

motor in a horizontal position (arrow on the pump housing 

indicates the direction of flow) (Fig. 1).

Pump motor and electronic housing must not be insulated!

If you need to change the mounting position, the motor 

housing must be rotated as follows: (Fig. 2a to 2d).

· Loosen the hexagon socket screws

· Rotate the motor housing

· Tighten the hexagon socket screws

The pump is equipped with a preinstalled connection cable. 

Current and voltage must comply with the indications on the

nameplate.

If the pump is to be used in systems with temperatures 

exceeding 90°C ensure the use of corresponding connection

cables.

Installation

Wiring
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Mounting Instructions

System Filling and Aeration

The system must be in upright position for filling and aeration.

Set the electronics to III and run the system for at least 

20 minutes before you aerate the pump. After aeration the

pump can be reset to any control mode.
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Troubleshooting

1. Pump does not start when power is supplied. 

· Check mains fuse

· Check voltage applied to the pump

2. Noise generated in the system.

· Aerate the system

· Check the pump settings

3. Noisy pump

· Aerate pump (see page 8)

· Increase the inlet pressure and check the gas 

volume in the expansion vessel.

4. Building does not heat up

· Increase the set value (see page 11)

· Switch off night setback (see page 11)

Please contact a specialist if you cannot eliminate the

fault.
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Push-button for

night setback

Push-button for pump curve selection

Pump Settings and Delivery Rate

PD 1

PD 2

PD 3

PD 4III

II

I

Power consumption

Operating panel
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Display

The display comes on as soon as the pump is 

connected to the voltage supply.

It indicates the actual power consumption during

operation.

Faults are indicated as errors: “E1”, “E2” or “E3”

If the pump operates in night setback, the decrease

is indicated in “°-C”.

Push-button for pump curve selection

The pump setting is changed by pressing the

push-button. You run through all possible settings

by pressing the push-button seven times.

Display      Explanation

I                 Constant speed level  I

II                Constant speed level  II

III               Constant speed level  III

PD1           Bottom proportional pressure curve 

PD2           Second proportional pressure curve

PD3           Third proportional pressure curve

PD4           Top proportional pressure curve

Push-button for night setback

The automatic night setback is activated by 

pressing this push-button. It is indicated in the

display. The night setback is continuously and 

immediately activated by pressing the 

push-button again for 5 sec. The setback is 

indicated in °C in the display. The night setback is

deactivated by pressing the push-button again.
11
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Pump Settings

Pump Settings

Proportional pressure control

During operation the pump is running according to the 

proportional pressure curve set. The differential pressure is 

controlled through the pump depending on the delivery current.

The proportional pressure characteristics are named PD1 to PD4

in the corresponding Q/H diagrams. 

Constant speed control

The constant speed control characteristics are named I to III in

the Q/H diagrams. When selecting constant speed control the

pump speed does not change over the entire cycle. 

Automatic night setback

Requirements for automatic night setback

Pumps installed in gas water heaters which only

contain a small amount of water must not be set to

night setback.

Note If the heating system does not deliver sufficient water

to the radiators, please check whether the automatic

night setback is activated. If necessary, switch off the

night setback.

The following requirements must be fulfilled to ensure proper

working of the night setback:

1. The pump must be installed in the advance flow.

2. The heating system must be equipped with an automatic 

advance flow temperature control.
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Press the           key to activate the night setback. If the display

comes on, the night setback is activated and the pump 

automatically switches from normal operation to night set-back.

The change between the two modes depends on the advance

flow temperature. The pump automatically changes to night 

setback if the advance flow temperature falls by more than 10°C

to 15°C within one hour. The display indicates “-C”. As soon as

the advance flow temperature increases by 3°C the 

system changes back to normal operation. 

Night setback

Permanent night setback

For setting the night setback as permanent mode, press the

key again for 5 seconds. The display indicates “-C”. The

pump remains in night setback mode until the push-button is

pressed again.

The pump will remain in the setback mode until

• the next key is pressed

• an increase of the flow temperature.

After that it will activate the automatic night setback. The same

occurs after a power failure.

13

E
n

g
lis

h


